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19. September 1916. Seminar lehrer Gruber und Johanna Eid als Verlobte.

Ihre Exzellenz (Österreicher am Ende ihrer Kraft, im Westen die Flieger
viel Schaden), ihr Sohn zurück und im Ministerium, über letzte Beichte sehr
betrübt.

Weidemann und seine Vertreterin, ein „Gelobt sei Jesus Christus“ Fräulein
von einer Versicherungsgesellschaft für Jugendfürsorge, für Wege 25 Pfennig,
vom Bezirks amt geschickt - Nego. [Lat. „Ich verneine.“]

Linden, der Unterschrift sammelt für ein Prachtwerk über den Krieg, amtlich
heraus gegeben, der erste Band 25 (<bz> 15 M.).
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